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Ersatzwahl Mitglieder Primarschulpflege
Für die aus der Primarschulpflege Rickenbach zurück-
tretenden Mitglieder (Claudia Eggmann und Tanja 
Habersaat) sind entsprechende Nachfolgerinnen bzw. 
Nachfolger für den Rest der Amtsdauer 2018 bis 2022 
zu wählen. Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, 
die ihren politischen Wohnsitz in der Gemeinde hat. 
Zu beachten sind § 23 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte sowie die Bestimmungen in der Gemein-
deordnung zur Wohnsitzpflicht. Die Urnenwahl findet 
am 17. Mai statt. In Anwendung von Art. 7 der Ge-
meindeordnung werden leere Wahlzettel verwendet. 

Personal
Im Zusammenhang mit einer Weiterbildung wird Katja 
Wegmann, Leiterin Steueramt, ihr Arbeitspensum ab 
Sommer 2020 bis Sommer 2022 von bisher 100 auf 60 
Prozent reduzieren. Die dadurch entstehende Vakanz 
konnte bereits durch eine befristete Teilzeit-Anstellung 
von Julia Moos als Verwaltungsangestellte besetzt 
werden. Julia Moos wird ihre Lehre als Kauffrau EFZ 
(Profil E) im Sommer 2020 bei der Gemeindeverwal-
tung Rickenbach abschliessen und beabsichtigt an-
schliessend berufsbegleitend die Absolvierung der 
Berufsmatura BM2. Wir freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit und wünschen Katja Wegmann 
und Julia Moos bereits heute viel Erfolg bei den bevor-
stehenden Weiterbildungen.

Buswendeschlaufe Bahnhof Rickenbach-Attikon
Das Bauprojekt «Busvorfahrt Bahnhof Rickenbach-
Attikon» wurde am 10. Februar 2020 festgesetzt und 
anschliessend gemäss § 16 Strassengesetz öffentlich 
aufgelegt. Für die Realisierung wurde ein Ausgaben-
kredit im Umfang von CHF 625 000 zulasten der Inve-
stitionsrechnung 2020 im Sinne einer gebundenen 
Ausgabe nach § 103 Gemeindegesetz genehmigt. 

Pumpenersatz Stufenpumpwerk Sulz
Im Stufenpumpwerk Sulz stehen zwei Unterwasser-
motorpumpen im Einsatz, welche alternierend das 
Reservoir Eggwald befüllen. Die derzeit im Einsatz 
stehenden Pumpen haben die voraussichtliche Le-
bensdauer bereits deutlich überschritten, weshalb sich 
ein Ersatz aufdrängt. Für den Ersatz der Pumpen 

wurde deshalb ein Ausgabenkredit im Umfang von 
CHF 53 000 zulasten der Investitionsrechnung 2020 
genehmigt. 

Einbürgerung
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 27. Januar wurde 
Annette Hornung, geb. 1979, von Deutschland unter 
Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und 
der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung in das 
Bürgerrecht der Gemeinde Rickenbach aufgenom-
men.

Baubewilligungen
Unter Bedingungen und Auflagen wurden während 
der Berichtszeit folgende Baubewilligungen im or-
dentlichen Verfahren erteilt:
•	�Politische Gemeinde Rickenbach, Pflästerung der 

Einfahrt mit Betonsickersteinen, Neugutstrasse, 
8545 Rickenbach

•	�Isch Patrik und Sina, Gartengestaltung mit Swim-
ming-Pool, Schmiedgasse 2, 8545 Rickenbach

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
über Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Donnerstag, 9. 
April, 15.00 Uhr, bis und mit Montag, 13. April, ge-
schlossen. Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an 
folgende Telefonnummer: 052 320 95 16. Falls Ihr 
Anruf nicht sofort entgegengenommen werden kann, 
werden wir versuchen, Sie schnellstmöglich zurückzu-
rufen.

Beat Maugweiler

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Vorverkauf Saisonkarten:
Samstag,	   4. April 2020, 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch,	   8. April 2020, 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag,	 18. April 2020, 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch,	 22. April 2020, 14.00 bis 17.00 Uhr
direkt im Schwimmbad Grafenwisen

Sollte eine persönliche Erscheinung nicht möglich sein, 
kann die Saisonkarte auch von einer Drittperson be-
stellt werden. Eine persönliche Erscheinung ist nur bei 
Personen pflichtig, welche zum ersten Mal eine 
Saisonkarte oder einen Sportpass beantragen.
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Melanie Thomann, 
052 320 95 03, melanie.thomann@rickenbach-zh.ch
Achtung keine Kartenzahlung möglich

Preise und Karten fürs Schwimmbad 
(ohne Sportpass)

Alter Kinder** Erwachsene***
Vorverkauf* 35 70
Saison 40 80
10er-Abo 27 54
Einzeleintritt 3 6

**	� Kinder bis und mit Jahrgang 2014 zahlen keinen Eintritt
	 Für Jahrgänge 2013 bis 2004 gilt der Kindertarif
***	 Ab Jahrgang 2003 gilt der Erwachsenentarif

Jeder, der zum ersten Mal eine Saisonkarte löst, muss 
persönlich erscheinen, da gleich ein Foto darauf ge-
druckt wird.
Bitte beachten Sie, dass 10er-Karten nur zwei Jahre 
gültig sind!

Öffnungszeiten�
Während der Vor- und Nachsaison:�
Montag: 	 11.00 bis 19.00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag: 	 09.00 bis 19.00 Uhr

Während der Hauptsaison (22. Juni bis 16. August):
Montag: 	 11.00 bis 20.00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag: 	 09.00 bis 20.00 Uhr

Bei schlechter Witterung: 
Montag und Mittwoch:	 14.00 bis 16.00 Uhr
Di, Do bis So	 09.00 bis 11.00 Uhr
Im Zweifelsfall bitte im Schwimmbad anrufen 052 
337 10 45. Achten Sie auch auf den Fahnenmast im 
Schwimmbad.
Fahne oben = Schwimmbad offen
Fahne unten = Schwimmbad geschlossen

Dauer Alter Basis Relax Climb Trend BASIS
Eintritt in alle Hallen- und Freibäder und  
Eissportanlagen

1 Monat

Erwachsene 46 107

Jugendliche 34 82

Kinder 23 - RELAX
Eintritt in alle Hallen- und Freibäder, Saunas  
und Eissportanlagen5 Monate

Erwachsene 118 280

Jugendliche 88 210

Kinder 59 - CLIMB
Eintritt in alle Hallen- und Freibäder, Eissportanla-
gen und die Kletterhalle. Der Sportpass Climb 
kann nur in der Kletterhalle 6a plus gelöst werden.

1 Jahr

Erwachsene 220 485 990 790

Jugendliche 165 365 790 490

Kinder 110 - 590 490

1 Jahr 
Familie

Elternteil 220 485 990 790 Trend
Eintritt in alle Hallen-und Freibäder,  
Eissportanlagen, sowie SKILLS PARK.

Partner/in 165 365 890 690

Kind 55 - 490 390
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1 Jahr 365 Tage, 1 Monat 30 Tage, Kinder 6 bis 15 
Jahre, Jugendliche 16 bis 24 Jahre, Erwachsene ab 25 
Jahren, Familie mindestens eine erwachsene Person 
und ein Kind. Ausstellung: Der Sportpass ist persön-
lich und nicht übertragbar. Verkaufsstellen: Alle Anla-
gen ausser dem Freibad Schlatt und dem Hallen- und 

Freibad Wiesendangen. Der Sportpass Climb kann 
ausschliesslich in der Kletterhalle gelöst werden. Für 
die Variante «Familie» bitte eine Kopie des Familien-
büchleins oder eine Wohnsitzbestätigung vorweisen.
Alle Preise in Schweizer Franken. 
Änderungen vorbehalten.

Die Gemeinde wünscht Ihnen viel Spass beim Besuch im Freibad!

Sonne, Hitze, frische Luft: Der Bademeister (oder na-
türlich die Bademeisterin) werden um ihren Job von 
vielen beneidet, in den vergangenen Rekordsommern 
ganz besonders. Doch Bademeister zu sein ist nicht 
nur ein «Schoggijob». 
Ein Bademeister spaziert nicht den lieben langen Tag 
ums Schwimmbecken herum und wartet, bis jemand 
zu retten ist. Er ist nicht mehr nur Lebensretter und 
Helfer, sondern muss vermehrt auch Polizist spielen. 
Denn die einen steigen mit den Unterhosen ins Was-
ser, andere weigern sich, vor dem Baden zu duschen 
oder lassen ihren Abfall einfach auf der Wiese liegen. 
Kinderhüten gehört übrigens auch nicht zum Stellen-
profil. 
Etwa 50 Prozent der Beschäftigung sind Reinigungsar-
beiten, vor allem am frühen Morgen und späten 
Abend nach der Badischliessung! Dazu kommen Ra-
sen mähen, Gartenarbeiten und der ganze technische 
Unterhalt. Die Technik für unsere Badi Grafenwisen 
befindet sich in einem separaten Raum und ganz im 
Gegensatz zur friedlichen Sommerstimmung rund um 
die Schwimmbecken herrschen hier Lärm, Chlorge-
stank und ein Labyrinth aus Rohren, Pumpen, Tanks 
und Anzeigen. 
Zur Routinearbeit gehört auch die Überprüfung des 
Badwassers in allen Becken auf drei Qualitätsparame-
ter: auf den Chlorgehalt, den pH-Wert und das ge-
bundene Chlor mit organischen Verunreinigungen. 
Dreimal täglich – morgens, mittags und abends – wer-
den Proben entnommen und die Werte protokolliert. 
Zu den internen Handmessungen können noch unan-
gemeldete Wasseranalysen durch das kantonale Labo-
ratorium hinzukommen. 

Landesweit werden übrigens im Durchschnitt nur rund 
zehn Prozent der Wasserproben beanstandet, meist 
wegen organischer Verunreinigungen wie Haare, 
Schuppen oder Harnstoff. Das ist weniger als noch vor 
zehn oder zwanzig Jahren – dank effizienteren Aufbe-
reitungsanlagen und professionellerem Personal. Die 
Wasserqualität in unseren Schwimmbädern wird ten-
denziell immer besser. Das rührt auch daher, dass auch 
in Rickenbach das Badwasser konsequent mit Frisch-
wasser heruntergekühlt wird, sobald es die Marke von 
24 Grad übersteigt. Eine wärmere Temperatur ist nicht 
wünschenswert, weil dann allfällige Keime im Wasser 
leichter gedeihen könnten. Dazu werden die Bassinbö-
den täglich mit einem Unterwassersauger gereinigt.
Aber natürlich und hoffentlich bleibt auch wieder in 
diesem Sommer Zeit für Gespräche am Beckenrand 
und zum Kaffee trinken mit unseren Gästen in un-
serem Badirestaurant. Die sommerliche Bräune holen 
wir BademeisterInnen aber ganz gerne auch bei den 
Gartenarbeiten oder beim Schwimmbecken reinigen.  

Andy Berner

«Schoggijob» BademeisterIn
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Am 19. bis 21. Juni führt Rickenbach LU ein «Street 
Food & Music Festival» durch. 
«…An diesem Anlass soll es unter anderem einen ge-
meinsamen Stand geben, an dem alle Rickenbacher 
Gemeinden ihre Spezialitäten anbieten und so auch 
Werbung für ihren eigenen Ort machen können...»

Weitere Informationen dazu unter 
www.rickenbach.ch 

Aufruf: 
Wer Spezialitäten hat und diese am Street Food & Music 
Festival in Rickenbach LU anbieten möchte, melde sich 
bei Ruedi Brugger 079 631 67 53 
ruedi-brugger@bluewin.ch
� Ruedi Brugger, Gemeinderat

Rickenbacher Spezialitäten



Bei schönstem Winterwetter durfte ich am 8. Februar 
erstmals die Rickenbacher Brennholzgant leiten. Wie 
es als Förster der Gemeinde Rickenbach Tradition ist, 
konnte ich Holz in langer Form anbieten. Zum Erstei-
gern lagen gut 40 Polter 
mit rund 90 Kubikmeter 
(ungefähr 130 Ster) mehr-
heitlich Laubholz bereit.

Nach zögerlichem Start ergaben sich zwischenzeitlich 
schöne «Bieterkämpfe» unter den rund 40 Teilneh-
menden. Bis auf ein Polter hat sämtliches angebotene 
Holz einen zufriedenen neuen Besitzer gefunden.

Beim anschliessenden «gemüt-
lichen Teil» verköstigten uns Liz 
und Ueli Hunsperger mit Würsten 
und Getränken und den allseits 
beliebten Desserts von Liz. An die-
ser Stelle nochmals ein grosses 
Dankeschön den Beiden.
Auch möchte ich mich bei allen 
Teilnehmenden für ihr Mitmachen, 
bei Stephan Frieden für die Holz-
bereitstellung und natürlich bei 
der Gemeinde für das Holz bedan-
ken.
Mir persönlich hat die Holzgant 
sehr viel Spass gemacht und ich 
freue mich jetzt schon auf das 
nächste Jahr.

Fabian Tanner

Rückblick auf die Holzgant 
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Die Gestaltung der neuen Webseite der Gemeinde 
Rickenbach ist in vollem Gange. Das Go-Live ist an der 
Gemeindeversammlung vom 18. Juni. Dass dort auch 
gleich die neue Fotogalerie mit Impressionen rund um 
Rickenbach strahlt, rufen wir zum Fotowettbewerb 
unter dem Motto «Rickenbach erleben» auf. Gesucht 
werden Bilder, die in irgendeiner Form etwas über  
Rickenbach oder über das Leben in Rickenbach aussa-
gen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Die Fo-
tos können bis 31. Mai eingesandt werden. Alle einge-
gangenen Bilder werden in der neuen Fotogalerie 
aufgelistet. Das Voting für das beliebteste Bild startet 
nach dem 18. Juni und dauert bis zum 18. Juli. Der 
oder die GewinnerIn wird telefonisch benachrichtigt. 
Die Preise stehen zwar noch nicht ganz fest, doch so 
viel sei gesagt: Mitmachen lohnt sich.

Die Rahmenbedingungen in Kürze:
1.	 Wer darf teilnehmen?
	� Alle in der Gemeinde wohnhaften Personen. Die 

Fotowettbewerb «Rickenbach erleben»

Teilnahme erfolgt via E-Mail. Pro TeilnehmerIn 
kann ein Foto eingereicht werden. Mit der Teil-
nahme am Wettbewerb wird der Gemeinde Ri-
ckenbach das Recht übertragen, das Bild auf der 
neuen Homepage zu veröffentlichen und weiter 
zu verwenden.

2.	� Welche Grösse darf das Bild maximal haben und 
welches Format?

	� Das Foto sollte eine Originalauflösung von minde-
stens 2560 Pixel haben und im Format jpg gesandt 
werden.

3.	 Wohin sende ich das Foto?
	� E-Mail an gemeinde@rickenbach-zh.ch mit Betreff 

«Fotowettbewerb» unter Angabe von: Vorname, 
Name, Adresse, Telefonnummer, Alter. 

4.	 Bei Fragen steht zur Verfügung?
	� Das Verwaltungspersonal der Gemeinde Ricken-

bach unter 052 320 95 00.
Nun sind wir gespannt auf die eingereichten Bilder.

Projektgruppe Kommunikation

Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren
Eingriff etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühl-
schrank oder tropft der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen
und an vielen Orten der Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre
Küche wieder in Schwung und es entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein
neues Küchenerlebnis, ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert
wird, damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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schulischBibliothek

Viele neue, belletristische Werke haben sich der The-
matik des Mauerfalles von Berlin vor 30 Jahren ange-
nommen. Gute Recherchen und interessante Ge-
schichten finden sich in den diesbezüglichen Medien. 
Es lohnt sich, in diese Geschichten einmal einzutau-
chen.

Immer zum Schmunzeln …
… sind die Besuche in der Buchhandlung mit den 
5.-Klässlern. So auch in diesem Jahr. Einige finden so-
fort ein Buch und vertiefen sich in den Text; andere 
tigern sicher eine halbe Stunde vor den gut gefüllten 
Gestellen hin und her um sich dann laut und deutlich 
dahingehend zu äussern, dass es einfach kein interes-
santes Buch für sie gäbe. 

Verschnupft
Der Januar-Bastel-Nachmittag war den Taschentü-
chern gewidmet. Die Kids dekorierten Gläser und 
füllten diese anschliessend mit einer Grosspackung 
Taschentücher. Diese sind immer nützlich und die 
schön verzierten Gläser eine Augenweide.

Wir wünschen Ihnen viele gemütliche Lesestunden in 
diesem Frühling. Gerne beraten wir Sie mit interes-
santen Medien.

Doris Hebeisen

Bibliotheks-Frühling

Für eine kostenlose Beratung rufen Sie uns an!

Gartenunterhalt 

Umänderungen 

Neuanlagen 

Büelstrasse 5  8545 Rickenbach
052 242 24 37 | www.sonblu.ch

Ihr Spezialist rund um den Garten
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Bei wachsenden 
Ansprüchen
sind wir der richtige 
Anlagepartner.
Sie wollen mehr aus Ihrem Geld machen? 
Wir unterstützen Sie mit umfassender, 
kompetenter Beratung und machen aus 
Ihren Zielen eine Vermögensstrategie.

Mehr erfahren:

raiffeisen.ch/ansprüche

Raiffeisenbank Weinland
Telefon 052 304 30 00, www.raiffeisen.ch/weinland 

RB Carrosserie GmbH
Rickenbacherstrasse 23
8474 Dinhard-Grüt
www.carrosserie-baertschi.ch

phone 052 336 13 29
fax 052 336 22 79
mobile 079 224 45 66
carrosserie.baertschi@bluewin.ch 

Dienstleistungen:

• Komplette Schadenabwicklung

• Carrosserie/Unfallinstandstellung für Fahrzeuge aller Marken

• Ausbeulen von Parkschäden/Hagelschäden

• Glasreparaturen und Glasersatz

• Fahrzeug Kosmetik

• Tuning/Service aller Marken

• Ersatzwagen/Abschleppdienst

www.kurz-ag.ch 052 315 21 11
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schulischPrimarschule

Am Donnerstag, dem 9. Januar, kam Jörg Bohn mit 
seinem mobilen Theaterwagen auf Besuch ins Schul-
haus Hofacker. Er erzählte den Kindergartenkindern 
und den SchülerInnen der 1. und 2. Klasse eine ver-
gnügliche Geschichte, welche nicht nur Klein, sondern 
auch Gross zum Lachen brachte, ins Staunen versetzte 
und zum Nachdenken anregte.

Bruno sorgt als Hausmeister tagein, tagaus für Ord-
nung und Sauberkeit im Schulhaus. Er putzt den Bo-
den, leert die Abfalleimer, fegt die Turnhalle sauber 
und hält die Pausenglocke stets auf Hochglanz. Alles 
geht seinen gewohnten Gang, bis  Bruno in der Fund-
kiste einen putzigen Stoffhasen findet, der sprechen 

kann. Bruno und der Hase 
kommen sofort ins Gespräch 

und es stellt sich heraus, dass das Hasenkind seinen 
Vater sucht. Voller Mitgefühl für das verunsicherte 
Stofftier will Bruno dem kleinen Hasen helfen, seinen 
Vater zu finden, was den Arbeitsplan des Schulhaus-
warts jedoch arg durcheinander bringt …
Auf der gemeinsamen Suche nach dem Vater, der 
angeblich nie Zeit für seinen Sprössling hat, erlebten 
Bruno und das Hasenkind jede Menge witzige Situati-
onen, welche mit überraschenden Bühneneffekten, 
aufregenden Requisiten und originellen Wortspiele-
reien gespickt waren. So vermochte es Jörg Bohn, 
kleine und grosse Zuschauer in seinen Bann zu ziehen 
und mit den Themen «Dilemma und Beziehung» ge-
konnt zu jonglieren.

Text: V. Forrer / Bilder: N. Gehring

Bruno Hasenkind 

Rücktritte
Leider werden folgende Personen von ihrem Amt als 
Mitglied der Primarschulpflege per 30. April zurück-
treten:		
- Claudia Eggmann
- Tanja Habersaat
Wir bedauern ihren Entschluss sehr. Für ihr Engage-
ment und das Geleistete während ihrer Amtszeit dan-
ken wir den beiden Schulpflegemitgliedern herzlich 
und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Die Ersatzwahlen der Primarschulpflege werden auf 
den 17. Mai 2020 angesetzt.

Ruedi Brugger, Präsident

Falls Sie Interesse an politischer Arbeit im Bildungsbe-
reich der Gemeinde haben, können Sie sich für weitere 
Informationen an folgende Personen wenden:

Ruedi Brugger� 079 631 67 59	
Präsidium/Personelles/Bibliothek
Eva Meili� 079 511 84 47	
Schülerbelange/Jugendmusikschule/Vize-Präsidium
Claudia Eggmann� 079 436 84 93	
Schulentwicklung und QS/Tagesstrukturen
Tanja Habersaat� 077 466 84 03	
Finanzen/Gesundheit
Jolanda Stäheli	� 079 304 75 83
Infrastruktur/Kommunikation

Information der Primarschulpflege
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•• 
HEIZUNG - SANITAR 

STILLHART lil�Jil 

B 
Haustechnik 

Kurt Stillhart 8545 Rickenbach 052 337 39 40 www.ihrehaustechnik.ch 

L

 Holz, Bau & Planung
Holzbau
Elementbau, Modulbau,
Zimmerarbeiten, Solardächer,
Brandschutzplanung & QS
Schreinerei
Innenausbau, Küchen,
Fenster, Türen, Schränke,
Treppen, Möbel & Parkett
Planung
Neubau, Umbau, Sanierung,
Gesamtleistung GU / TU,
Bau- & Energieberatung

Landstrasse 4, 8471 Oberwil (Dägerlen)
Tel. 052 305 10 10  |  www.knecht-ag.ch

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

x x x x x
20.03 8.05 19.06 25.09 6.11

Schaltung: Rickenbacher 2020
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schulischPrimarschule

Am 23. Januar gab es ein Theater in der Mehrzweck-
halle in Sulz. Die 3. bis 6. Klässler waren dabei. Es ging 
um zwei Männer, die beide Klaus hiessen. Der eine 
Klaus hatte nur ein Pferd, darum nannte man ihn den 
kleinen Klaus. Der andere Klaus hatte drei Pferde, 
weshalb man ihn auch grossen Klaus nannte. Es gab 
ein paar Szenen, die unglaublich lustig waren! Wir 
würden das Theater ab der 3. Klasse weiterempfeh-
len!

Elisa und My Tien (5. Klasse)

Am 23. Januar durften die 3. bis 6. Klasse im Hofacker 
in der Mehrzweckhalle ein Theater schauen. Das Stück 
war ein Märchen und hiess Kleiner Klaus Grosser 

Klaus. Es handelte von früher. Es gab eine böse Gross-
mutter und zwei Männer namens Klaus. Dazu gab es 
eine Frau, die ungefähr vier Rollen spielte. Ein dritter 
Mann spielte Handorgel. Der kleine Klaus war eher der 
Kluge und der grosse Klaus fiel auf all seine Tricks he-
rein. Einmal war das Pferd davongerannt und hatte auf 
die Bühne geschissen, das war so lustig. Die Kartoffel 
war das Pferd des kleinen Klaus. Wir fanden das The-
ater sehr lustig!

Kisha und Linda (5. Klasse)

Am Donnerstagnachmittag, 23. Januar, spielten vier 
Leute auf der Bühne in der Turnhalle im Hofacker ein 
lustiges Theater. Alle 3. bis 6. Klässler waren dabei. Die 
Drittklässler setzten sich zuvorderst und die Sechst-
klässler zuhinterst. Endlich ging es los. Am Anfang 
sassen alle drei «Kläuse» auf der Bühne und stritten 
um die Holzpferde. Dann kam eine Frau und das Mär-
chen ging los. Es war ein voller Erfolg. Mal ist einer auf 
einer Kartoffel geritten, mal musste ein Pferd sein 
Geschäft erledigen und noch viele lustige Sachen 
mehr. Zu Beginn hatte der grosse Klaus alles und am 
Schluss hatte er nichts mehr. Beim kleinen Klaus war 
es genau anders rum. Ich fand das Theater toll und 
empfehle es ab der 3. Klasse.

Rania (5. Klasse)

Kleiner Klaus Grosser Klaus frei nach H. C. Andersen
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kirchlich Manne-Zmorge / ref. Kirche Seuzach-Thurtal

Zum 70. Manne-Zmorge sind alle Männer – Jung und 
Alt – ganz herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen, ein gemütliches Zusammen-
sein und angeregte Gespräche.

Wir starten am Samstag, 25. April, im Kirchgemeinde-
saal Rickenbach mit einem währschaften Zmorge um 
09.00 Uhr.
� Vorbereitungsteam

Manne-Zmorge

Die Ortskirchenkommissionen sind für das kirchliche 
Leben vor Ort zuständig. In diesem Sinne möchten wir 
sie auf einige Angebote hinweisen:

Teenie-Meitli Treff 
Für Mädchen ab der 6. Klasse bis zur Konfirmation
Wir haben im Januar mit einem Teenie-Meitli-Treff 
gestartet. Angesprochen sind Mädchen ab der 6. 
Klasse bis zur Konfirmation, die sich gerne monatlich 
in einem gemütlichen und persönlichen Rahmen tref-
fen. Wir werden zuerst gemeinsam etwas kochen und 
uns dann Zeit nehmen für den persönlichen Austausch. 
Danach warten spannende Themen über Gott und die 
Welt, denen wir uns möglichst ganzheitlich und sinn-
lich widmen möchten. Alle Glaubensrichtungen sind 
herzlich willkommen. Da wir jeweils kochen werden, 
sind wir froh um eine Anmeldung. 
Bei Fragen geben die beiden Leiterinnen gerne Aus-
kunft: Monika Garcia, monika.garcia@gmx.ch 078 
607 41 33 oder Monika Weiss 079 673 71 35 
Daten: 28. März, 25. April, und weitere.

Jekasi- Jeder kann singen
Jeweils 2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus Rickenbach

Gesang wischt den Staub vom Herzen!
Alle die Lust haben aus voller Kehle zusammen zu 
singen, sind herzlich eingeladen. 
Anmeldungen sind keine erforderlich.
Daten: 8. April, 13. Mai, und weitere.

Dunschtigskafi
Jeden Donnerstag, 09.00 bis 11.00 Uhr, im Kirchge-
meindehaus in Rickenbach oder bei gutem Wetter auf 
dem Kirchplatz.
Es sind alle, jung, alt, mit und ohne Kinder, ganz herz-
lich zu Kaffee und Gipfeli eingeladen. Ein Team von 
Freiwilligen freut sich auf Ihren Besuch. Unsere Haus-
spezialität: Kafi Schwatz

Die Kirchenpflege Seuzach-Thurtal und die Ortskirche 
Rickenbach beobachten die Situation aufmerksam 
und werden, falls nötig, entsprechende Massnahmen 
ergreifen. Es ist also nicht sicher, ob alle Anlässe wie 
geplant durchgeführt werden können. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie auf www.reformiert-seuzach-
thurtal.ch

Rita Mock

Konfessionsoffene Angebote
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kirchlichSeniorenaktivitäten / Gratulationen

Die Problematik mit dem Coronavirus hat auch bei uns 
eine Änderung bewirkt. So wurde die Winterwande-
rung um den Pfäffikersee mit Rückfahrt im Zug zur 
Hauptverkehrszeit durch eine Wanderung in unserer 
Umgebung ersetzt. Wir hoffen, dass wir die anderen 
geplanten Veranstaltungen durchführen können, wis-
sen aber zum jetzigen Zeitpunkt noch nichts Genaues. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf www.refor-
miert-seuzach-thurtal.ch oder fragen Sie bei der zu-
ständigen Person des entsprechenden Ressorts nach.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere 
beiden Winterwanderleiter Werni Bühlmann und Karl 
Weidmann. Mit meist mehr als 30 Teilnehmern er-
lebten wir einen richtigen Boom. Das zeigt auf, dass 
Senioren noch lange nicht zum alten Eisen gehören. 
Wenn es keine neuen Einschränkungen geben wird, 
werden wir unser Programm wie folgt durchführen:
Die Jass- und Spielnachmittage werden am 26. März 
und 23. April je um 14.00 Uhr im reformierten  Kirch-
gemeindehaus stattfinden. 
Gestrickt wird noch am 06. und 27. April ebenfalls um 
14.00 im reformierten Kirchgemeindehaus, bevor es 
eine Sommerpause geben wird. Liebe Lismerinnen, 

besuchen Sie diese beiden Anlässe und decken Sie sich 
mit genug Wolle oder Garn ein. 
Am 07. April und 05. Mai erwarten uns die Wirte vom 
Restaurant Mühle und danach vom Restaurant Sunne-
zirkel um 11.30 Uhr zum Mittagstisch. Anmeldungen 
bitte bis am Samstag vorher an Rita Mock 052 337 20 
46, rita.mock@bluewin.ch 
Die ökumenische Andacht vom 03. April wird Elke 
Räbiger gestalten, diejenige am 08. Mai Dieter Müller. 
Sie werden um 10.00 Uhr im katholischen Pfarreisaal 
abgehalten.
Am 16. April starten wir mit unserer ersten Wande-
rung organisiert vom Team für 60 Plus. Sie bringt uns 
in den Thurgau, von Märstetten über den Ottoberg 
nach Weinfelden. Wanderzeit ca. 2,5 Std. Besamm-
lung um 09.45 Uhr beim Bahnhof Rickenbach-Attikon. 
Mitnehmen: Getränk, Picknick. Anmeldung bis 14. 
April an Marianne Felix 052 337 33 78 oder felix.
home@bluewin.ch

Nun hoffen wir sehr, alles durchführen zu können. 
Bleiben Sie gesund!

Rita Mock

Seniorenaktivitäten

 

02. April	 Emma und Paul Widmer	 Eiserne Hochzeit
08. April	 Marianne Rutishauser	 85. Geburtstag
21. April	 Elisabeth Bachmann	 90. Geburtstag
21. April	 Rosemarie Hoppe	 90. Geburtstag
30. April	 Emma und Hans Meier	 Goldene Hochzeit

Ganz herzlich gratulieren wir den Jubilierenden, wünschen Glück, gute Ge-
sundheit und Gottes Segen für die Zukunft.			    

Ortsvertretung Pro Senectute, Team für 60 Plus

Gratulationen
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Inserate

Service und Reparaturen 
aller Marken 

Ankauf &Verkauf Volvo Spezialist 
www.garage-im-dorf.ch 

052 / 336 15 17 
Hauptstrasse 3, 8543 Gundetswil 

Gutschein Fr.50.- Rabatt  
bei Reparaturen 

Gutschein gültig ab einer Reparatur ab 500.- CHF. 
(nicht kumulierbar, Gültig bis Dezember 2020) 
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kulturell und geselligKünstlerinnen / WWF-Spendenaktion

Elisabeth Roling und Tziyona Schmid aus Rickenbach 
sowie Ana Seiler und Annamarie Bänninger verbindet 
die Freude an Farbe und Gestaltung. Die vier Künstle-
rinnen präsentieren eine grosse Auswahl ihrer Werke 
in Aquarell, Acryl und Öl auf drei Stockwerken in der 
alten Kaserne in Winterthur. Zu sehen sind vom 4. bis 
29. April Landschaften, Impressionen aus der Natur, 
Bilder aus der Welt der Architektur, aber auch ab-
strakte Gestaltungen.
Die vier Frauen haben sich vor vielen Jahren in gemein-
sam besuchten Malkursen im Atelier für Aquarell von 

Christian Schäfer in Winterthur kennen gelernt. In ih-
rem vielfältigen Schaffen haben sie sich inzwischen in 
verschiedenen Maltechniken intensiv weiter gebildet. 
Zu ihren Mentoren zählen etwa Carl W. Röhrig, Wil-
helm Fikisz und Ingrid Buchthal.
Die Künstlerinnen sind am Samstag 4. April zur kleinen 
Vernissage in der alten Kaserne in Winterthur von 
15.00 bis 18.00 Uhr anwesend. Öffnungszeiten sind: 
Montag bis Samstag 09.00 bis 22.00 Uhr.

	 Elisabeth Roling

Kraft und Spiel der Farben

Kinder der 3. und 4. Klasse hatten sich spontan ent-
schieden, am Weihnachtsmarkt eine Spendenaktion 
durchzuführen. Sie wurden sich einig, dass das ge-
sammelte Geld dem WWF Schweiz gespendet werden 
soll, um dessen Projekte zur Förderung der Artenviel-
falt zu unterstützen.
Zufällig und sehr kurzfristig ist ein Stand am Weih-
nachtsmarkt frei geblieben, dieser wurde den Kindern 
zur Verfügung gestellt. Sie haben ihren Stand deko-
riert, und aus einer Kartonschachtel haben sie ein 
Spendenkässeli gestaltet. Danach haben sich alle be-

teiligten Kinder aufgemacht, um so viele Marktbesu-
cher wie möglich anzusprechen und zu einer Spende 
zu animieren.
Die Schüler haben ihre Sammelaktion mit viel Einsatz 
und Motivation bewerkstelligt, sie haben einen Betrag 
von CHF 182.50 zusammenbekommen, diesen haben 
sie dem WWF Schweiz gespendet. Ein herzliches 
Dankschön auch allen Spendern, die diese Spenden-
aktion zum Erfolg haben werden lassen.

SchülerInnen der 3. und 4. Klasse

Spendenaktion für WWF Schweiz



Rickenbacher16

kulturell und gesellig

Sowohl der Fischotter vor dem Primarschulhaus Dorf, 
wie der kleine Fuchs vor der KiTa am Tobelweg sind 
von Karl Ruff.
Er und seine Frau Ruth wohnten im Ebnet in Sulz im 
alten Haus, dem Kernstück der heutigen Siedlung Eb-
net. Sein Atelier stand nördlich neben dem Wohnhaus, 
das Karls Elternhaus war. Nach dem Studium der Theo-
logie wandte er sich der Bildhauerei zu. Daneben 
schnitzte und malte er. Er verstarb im Jahr 2000 oder 
2001 in hohem Alter. Karl Ruff war ein eher introver-
tierter Mensch. Seine Frau Ruth, Sozialarbeiterin und 
erste Frau in der Schulpflege von Rickenbach war eine 
begabte Fotografin. Das Paar blieb kinderlos und über-
liess beim Umzug ins Altersheim Seuzach Haus und 
Land der Genossenschaft Ebnet mit dem Zweck gün-
stigen Wohnraum für Familien mit Kindern zu schaffen.

Das Füchslein vor der KiTa am Tobelweg hat wohl al-
tershalber seine Schnauze verloren. Ebenso sind eine 
Wange, ein Ohr und eine Pfote am Brechen. – Wie 
wäre es, wenn in einer gemeinsamen Aktion dem 
Füchslein ein zweites Leben geschenkt würde?
In der katholischen Kirche in Sulz sind diverse Figuren 
und Reliefs aus seiner Hand. Ebenso die Holzstelen  
nordwestlich vor dem Kindergarten Sulz. Unzählige 
Kinder und Erwachsene gehen seit Jahren an all diesen 
Werken vorbei. Die meisten wohl ohne den Namen 
Karl Ruff zu kennen.
			   Elisabeth Wille

Wer kennt den Künstler



17

kulturell und geselligDorfmuseum

Nach dem Erfolg vom letzten Jahr mit der Ausstellung 
«Vom Zählrahmen zum Computer» und der grossen 
Nachfrage nach weiteren Führungen werden wir die 
Ausstellung auch dieses Jahr mit einigen Ergänzungen 
präsentieren. Besondere Beachtung fanden die Expo-
nate im Milchhüsli unter dem Thema «Vom Abakus 
zum Taschenrechner». 

Die «Pfeffermühle» namens Curta 
ist eine Hightech-Rechenmaschine 
im Miniformat, mit welcher addiert, 
subtrahiert, dividiert und multipli-
ziert werden kann.
   
Wer hat die Curta konstruiert?�
Der Wiener Curt Herzstark entwi-
ckelte in den Jahren 1938 bis 1948 

trotz Inhaftierung im Konzentrationslager Buchenwald 
den kleinsten mechanischen Taschenrechner der Welt, 
der von 1948 bis 1972 über 140 000-mal als legendäre 
Curta gebaut wurde.
Anlässlich von Führungen können Sie sich in unserem 
Museum mit dieser Rechentechnik vertraut machen.

Am Sonntag, 10. Mai, findet unser traditionelles 
Museumsfest mit Eröffnung der diesjährigen 
Ausstellung statt. 
Weitere Infos zum Fest entnehmen Sie Ende April dem 
zugestellten Flyer sowie anfangs  Mai der Ausschrei-
bung im «Rickenbacher».

Museumskommission 

Unser Dorfmuseum «Hanseli Spycher»
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kulturell und gesellig Frauenchor

Während der Vorbereitung auf unser 100-Jahr-Jubi-
läum herrschte im Frauenchor Rickenbach ein tolles, 
freundschaftliches Miteinander, eine riesige Einsatzbe-
reitschaft und wir waren voller Elan unterwegs. Leider 
ist uns dieser Schwung in den Folgemonaten etwas 
abhanden gekommen, mussten wir doch bis zum 
Ende unseres Jubiläumsjahrs mehrere Rücktritte ver-
zeichnen. Als wir uns also am 5. Februar zur 101. Ge-
neralversammlung des Frauenchors trafen, war allen 
bewusst, dass es viel zu diskutieren geben würde, 
stand die GV doch ganz im Zeichen der Zukunft un-
seres Chors. Gross war die Erleichterung, als wir uns 
nach konstruktiven Diskussionen einstimmig dazu 
entscheiden konnten, der Empfehlung des Vorstands 
zu folgen, eine etwas andere Richtung einzuschlagen. 
Die Saison dauert künftig von Oktober bis zu den 
Heuferien, unsere Probezeit verkürzt sich damit auf 
sieben Monate. So können wir künftig zwar weniger 
Auftritte bestreiten, werden aber an beliebten Pro-
grammpunkten wie dem Geburtstagssingen für die 
Senioren und am Adventssingen festhalten. Der starke 
Bezug zum Dorf steht also nicht auf dem Spiel. Wir 
werden uns weiter in alter und neuer Frische im Dorf 
präsentieren.
Die neue Probeform war aber nicht die einzige Verän-
derung, die es zu diskutieren gab. Im Januar hatte uns 
unsere Dirigentin Ilona Plézer angekündigt, dass sie ihr 
Amt nach 13 Jahren niederlegen möchte und so muss-
ten wir an der GV auch die Weichen für einen Neustart 
unter neuer Chorleitung stellen. Wir bedauern den 
Austritt von Ilona, die in den letzten Jahren engagiert 
mit uns durch Dick und Dünn gegangen ist und so 
viele tolle Auftritte mit uns bestritten hat. Doch ein 
Abschied ist immer auch ein Neuanfang und so blicken 
wir gespannt auf die Zukunft unter neuer Chorleitung. 
Die Suche läuft bereits.
Auch beim Repertoire werden wir eine etwas andere 
Richtung einschlagen. Neben traditionellem Liedgut 
möchten wir künftig auch ein moderneres Repertoire 
pflegen. Besonders beliebt sind die Stilrichtungen Pop, 
Folk und Country. Wir Sängerinnen, aber auch unsere 
Zuhörer, dürfen gespannt sein, welche modernen 
Songs in Zukunft unser Repertoire bereichern. 

Der erste Schritt Richtung Zukunft ist nun getan. Jetzt 
hoffen wir natürlich, dass die Neuausrichtung Früchte 
in Form neuer Sängerinnen trägt. Die siebenmonatige 
Probezeit ist zeitlich überschaubar und für singfreu-
dige Frauen vielleicht ein Grund, mal bei uns reinzu-
schauen. Wir proben ab dem 20. Oktober 2020 jeweils 
von 20.10 bis 21.45 im Singsaal des Schulhauses Hof- 
acker und versichern dir, dass wir neue Sängerinnen 
mit offenen Armen aufnehmen.

Martina Amstutz

Ein frischer Wind weht im Frauenchor

Auf unserer Pragreise im November 2019 wehte ein kühler 
Wind - im Frauenchor weht jetzt ein frischer Wind.
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sportlichGrümpi / Turnverein

Ab sofort kannst du dich und dein Team über unsere 
Website www.vbr-rickenbach.ch fürs Grümpi 2020 
anmelden. Dieses findet am Samstag, 13. Juni statt.

Fussballturnier
Die PrimarschülerInnen können beim Fussballturnier 
mitspielen. Melde dein Team bereits jetzt an. Danach 
könnt ihr zusammen auf diesen Anlass trainieren, 
schöne T-Shirts gestalten und euren Schlacht- und 
Motivationsruf üben. Auf geht’s! Alle Infos findest du 
hier: www.vbr-rickenbach.ch

Beachvolleyball
Ab dem Sekundarschulalter wird auch dieses Jahr 
wieder auf zwei Beachfeldern um jeden Ball gekämpft. 
Barfuss und im Sand - das fühlt sich an wie in den Fe-
rien. Sei auch du mit dabei und melde dich und dein 
Team für den alljährlichen Beachvolleyball-Plausch an. 
Alle Infos findest du hier: www.vbr-rickenbach.ch

De schnellscht Chindergärtler/Die schnellscht 
Chindergärtlerin
Die KindergartenschülerInnen sprinten über Mittag 
um den Titel «de schnellscht Chindergärtler/die 
schnellscht Chindergärtlerin». Eine Voranmeldung ist 
hierfür nicht nötig. Der Termin darf aber gerne in die 
Agenda eingetragen werden.

Festwirtschaft
Während dem ganzen Anlass kannst du dich in un-
serer Festwirtschaft verpflegen lassen oder einfach 
gemütlich mit Teamkollegen, Verwandten, Bekannten, 
Freunden etc. beisammen sein. Nach deiner sport-
lichen Betätigung auf dem Feld oder auch nach dem 
heftigen Mitfiebern werden sich viele liebe HelferInnen 
um dein Wohl sorgen. Nach einem feinen Znacht 
überlassen wir es dir, ob du bei uns noch die Seele 
baumeln lässt oder zur Musik vom lokalen DJ Duo 
DropKin95 das Tanzbein schwingst. Ein Besuch lohnt 
sich auf jeden Fall.

HelferInnen
Ob beim Aufbau, am Anlasstag oder 
beim Abbau, wir sind um jede Helferin 
und um jeden Helfer sehr dankbar. 
Falls du Lust hast uns mit einer Helfer-

schicht zu unterstützen, melde dich doch bitte ganz 
einfach über unsere Website. Scanne dazu einfach den 
QR Code mit deinem Handy oder melde dich per Mail 
bei janine.lehmann@vbr-rickenbach.ch Vielen Dank! 
Wir zählen auf dich.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt online via An-
meldeformular auf unserer Website 
www.vbr-rickenbach.ch

Janine Lehmann

Grümpi 2020 – jetzt anmelden

Unser erster Vorbereitungs-Wettkampf in Effretikon 
fand leider wegen des Coronavirus nicht statt. Den-
noch wird weiterhin fleissig für die kommende Wett-
kampfsaison trainiert, auch das Trainingsweekend 
steht schon bald im Terminplan. Danach geht es weiter 
mit dem Gymcup am 2. Mai in Elgg, wo wir mit un-
serer neuen Gymnastik das erste Mal starten. Am 16. 
Mai zeigen wir am Munotcup in Schaffhausen unsere 
Gerätekombination, Gymnastik sowie das Schulstu-

fenbarren-Programm. Das Regionalturnfest findet am 
6. und 7. Juni in Neftenbach statt. Ebenso starten wir 
mit Einzeldisziplinen am 13. und 14. Alle Disziplinen 
zeigen wir am 20. und 21. Juni am Kantonalturnfest 
Teufen AR.

Alle Infos und Startzeiten findet ihr auf unserer Home-
page: www.tvrickenbach.ch

Marina Stillhart

Turnsaison 2020
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Inserate

Tiefbau   
Werkleitungsbau   
Gartenbau/Unterhalt

Ebnetstrasse 9 8474 Dinhard
Tel. 052 336 13 57  Natel 079 205 79 27 
Fax 052 336 19 40 tg_naef@bluewin.ch

T I E F -  U N D  G A R T E N B AU  AG

kompeten
t+

leistungs
fähig

Ihr starker Partner...

... wenn es um Holz geht!

Wer pflegt Ihren Garten?	
natürlich!
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sportlichRicki-Fisch / Turnfest RMS

Es dauert noch einige Monate bis unser traditioneller 
Anlass stattfinden wird. Da viele Menschen das Gefühl 
haben, dass die Zeit rasch vorangeht, geht es doch nicht 
mehr solange. In diesem Jahr findet dieser Schwimm-
Plausch-Wettbewerb am 10. Juli statt. Es lohnt sich, wie 
immer, das Datum zu reservieren und an diesem Event 
dabei zu sein. Wir starten um 16.00 Uhr im Freibad 
Grafenwisen in Rickenbach. Den Ricki-Fisch gibt es 
schon viele Jahre und das Erlebnis für die teilnehmenden 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen ist immer lässig. 
Niemand der teilnimmt, wird 
jemals mit leeren Händen 
nach Hause gehen. Alle haben 
die Möglichkeit nach dem 
Schwimm-Einsatz ein Ge-
schenk auszusuchen und sich 
damit für seine Anstren-
gungen zu belohnen. Ein tolles 

Erlebnis. Die Anmeldung muss online bis spätestens ei-
nen Tag vor dem Anlass erledigt sein. Nachmeldungen 
sind leider nicht möglich. 

Neue Homepage
Die Webseite wurde neu gestaltet und ist bereits on-
line. Alle Informationen und etliche Fotos vom letzten 
Jahr sind auf www.rickifisch.ch einsehbar. 
Anmeldungen können ab Mai gemacht werden.
Das OK-Team freut sich schon jetzt auf diesen Event 

und hofft auf einen sonnigen 
und warmen Sommertag. Unser 
Ziel, den vielen Teilnehmenden 
Freude und Spass zu vermitteln. 
Also, Datum notieren und die 
Kinder und auch alle anderen 
über den Ricki-Fisch informieren. 

Thomas Marty

Ricki-Fisch

Das OK der Regionalmeisterschaften 2021 hat weitere 
wichtige Meilensteine erreicht. Neben dem Turnfest am 
05./06. Juni 2021 wird am Wochenende davor (29./30. 
Mai) der Veteranentag des Zürcher Turnverbandes orga-
nisiert. Das OK hat den offiziellen Zuschlag des ZTVs 
erhalten und freut sich auf über 1 000 Turnveteranen 
aus dem ganzen Kanton. Die Veteranen sollen dem Ju-
biläum des Turnvereins einen würdigen Rahmen geben.

Identifikation über das Logo
Ein weiterer wichtiger Schritt für die Kommunikation 
mit TurnerInnen, Bevölkerung und Funktionären bildet 
das Logo. Dieses wurde ausgewählt und repräsentiert 
das Turnfest nach aussen. Das geschwungene (Ricken-
bach-) R zeigt die Dynamik des Turnsports, die Farben 
stehen für die verschiedenen Disziplinen der Tur-
nenden. Im Zentrum steht dabei Rickenbach als Aus-
tragungsort – und macht damit auch etwas Werbung 
für unser schönes Dorf.

Start der Sponsorensuche
Weil ein Anlass dieser Grössenordnung undenkbar ist 
ohne Sponsoren, werden die Aktivitäten in diesem 
Bereich in den nächsten Wochen intensiviert. Firmen 
und Einzelpersonen werden kontaktiert und um Un-
terstützung gebeten. Das OK braucht diese Unterstüt-
zung, um «zämä» ein erfolgreiches Fest zu feiern.

Infos auf der Homepage
Erste Arbeiten an der Homepage sind bereits abge-
schlossen und einzelne Seiten online. Der Internet-
Auftritt wird mit dem Fortschritt der Arbeiten über die 
nächsten Wochen und Monate weiter wachsen. Ne-
ben ersten Infos zum Fest selber finden sich aktuell 
Infos für Sponsoren und bald auch für interessierte 
Turnvereine und Besucher. Schauen Sie vorbei auf 
www.rms21.ch
	 Christian Büchi

Planung fürs Turnfest 2021 schreitet voran zämä turnä zämä fäschtä 

2021RMS  WTU
5.+ 6. JUNI
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aktuell Leserbrief

Gibt es eine gute und eine schlechte Natur?  
Für mich nicht.
Im Jahresbericht des Naturschutzvereins Rickenbach 
(verschickt mit der Einladung zur Generalversamm-
lung) wird neben sicherlich sehr guten Aktionen auch 
die Bedrohung durch Neophyten aufgeführt, denen 
man wiederum gezielt zu Leibe rücken will. Daraus 
könnte man schliessen, dass der Naturschutzverein 
zwischen einer guten und einer schlechten Natur un-
terscheidet. Das ist irgendwie traurig. Wenn ich im 
Wikipedia unter Natur nachlese, dann kennt man diese 
Differenzierung nicht. Man unterscheidet nur zwi-
schen belebter Natur (z.B. Pflanzen, Tiere) und unbe-
lebter Natur (Steine, Flüssigkeiten, Gase). Und belebt 
wird klar mit den Begriffen Lebewesen und Leben in 
Verbindung gebracht. Ja, die Natur lebt in jeder Pflanze 
und in jedem Baum und Strauch. Natürlich gibt es für 
die einen die geliebten heimischen Pflanzen  und die 
ungeliebten importierten. Und die importierten, wo-
her auch immer, gibt es nachweislich schon seit 1492. 
Jetzt schreien die heimischen Pflanzen immer lauter 
nach Befreiung von den Exoten, weil sie sich bedroht 
fühlen. Einige Naturschützer und natürlich einige Poli-
tiker in Gemeinden, Kantonen und in Bern müssen 
diese Pflanzensprache verstehen, denn sie blasen zum 
Aufmarsch gegen diese Einwanderer. Die Grenzen 
müssen geschlossen und bereits hier seit Jahren le-
bende Pflanzen sollten ausgerissen und vernichtet 

werden. Da muss die Natur weinen, weil sie sich als 
Ganzes und als ein göttliches Geschenk an uns Erden-
bewohner versteht. Auch mir ist klar, dass die Natur 
gepflegt, dass jeder Garten, jedes Feld und jeder Wald 
immer wieder aufmerksam und liebevoll beobachtet 
werden muss, um dann gezielt die erforderlichen, ja 
auch notwendigen, Massnahmen zur Gesunderhal-
tung unserer Natur zu ergreifen. Und diese zu ergrei-
fenden Massnahmen dürfen sich nicht nach den 
geldorientierten Gewinnspielregeln richten sondern 
sie müssen die Erhaltung unserer alles umfassenden 
und wunderbaren Natur sicherstellen. Klar muss Un-
kraut gezupft und nicht mit grossen Mengen Unkraut-
vernichter zu Leibe gerückt werden. Auch den Obst-
bäumen tut das Spritzen mit Mitteln aus der Natur gut. 
Gift sollte hier aus Überzeugung nicht zum Einsatz 
kommen. Auch Pflanzen, denen nachgesagt wird, 
giftig zu sein, haben ganz sicher auch eine Daseinsbe-
rechtigung am Ort, wo sie leben, denn die Vollkom-
menheit unserer Natur hat für jedes Tier und jede 
Pflanze eine Aufgabe bereit. Geier und Hyänen sind 
vielleicht das bemerkenswerteste Beispiel, wenn sie in 
den afrikanischen Steppen die Reste eines vom Löwen 
gerissenen Zebras bis auf die Knochen entsorgen. Ich 
finde es lobenswert, dass es den Naturschutzverein 
gibt, bin aber auch irritiert und enttäuscht, dass diese 
Naturschützer zweierlei Natur kennen. Ich kenne nur 
eine, die natürliche Natur.� Klaus Ruthenbeck

Leserbrief

Die Vorfreude war gross, fast alles organisiert und das 
Lampenfieber stieg langsam an. Nun folgen auch wir 
den Empfehlungen des BAG, Bundesamt für Gesund-
heit und führen die für den 21. März geplante Abend-
unterhaltung nicht am vorgesehenen Termin durch, 
sondern verschieben den Anlass auf ein noch zu be-
stimmendes Datum. Wir hoffen, es dauert nicht allzu 

lange bis die Unterhaltung in gleichem Rahmen nach-
geholt werden kann. Sie werden auf allen Kanälen 
informiert, sobald ein neues Datum festgelegt worden 
ist. Es lohnt sich daher auch, ab und zu auf unserer 
Homepage www.mvrw.ch nachzuschauen, ob es 
Neuigkeiten gibt.

Angelika Wermuth

Verschoben: Abendunterhaltung 
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Besuch Wisi’s Museum
Am Ostersamstag, 11. April um 15.00 Uhr bietet 
uns Ruedi Wiesendanger an der Mottlistrasse 12C die 
Möglichkeit, durch sein mehrstöckiges Museum zu 
führen und uns darüber zu erzählen, wie seine Samm-
lung entstanden ist. 
Seine Trouvaillen erzählen selber Geschichten und 
man erfährt doch Einiges aus dem vorigen Jahrhun-
dert unserer schönen Gemeinde. 
Beim anschliessenden Apéro mit Eiertütschen gibt 
es zwar keine Meisterschaft, aber bestimmt viel Lu-
stiges und Geselliges.

Ein Mädchen-Nachmittag …
… verspricht der Dienstag nach Ostern zu werden. In 
der Bibliothek stellen wir mit Mittelstufenschüle-
rinnen am 14. April von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
unter Anleitung von Janine Arm drei verschiedene 
Naturkosmetik-Artikel her. 
Die Platzzahl ist beschränkt und wir benötigen eine 
Anmeldung bis spätestens 30. März an bibliothek@
primarschule-rickenbach.ch

Gerne hoffen wir, Sie oder Ihre Kids angesprochen zu 
haben. Die restlichen Veranstaltungen mussten wir 
aus aktuellem Anlass absagen.

	 Doris Hebeisen

Kulturelle Anlässe

Wenn das kein Grund zum Feiern ist 
Bitte reserviert euch den Sonntag, 13. September. Wir organisieren zur Feier einen Familientag in Rickenbach 
Sulz. Details folgen.

Alle sind herzlich eingeladen.
								        Graziella Toma

25 Jahre Familienverein 

2-Zimmer-Wohnung zu vermieten
An das Wohnhaus des landwirtschaftlichen 
Betriebes angebaut finden Sie in unserer  
2-Zimmer-Mietwohnung ein Zuhause auf dem 
Lande. Ein grosszügiger Sitzplatz erweitert den 
Wohnraum in der warmen Jahreszeit.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Auskunft erteilt gerne René Meili, 079 348 71 19
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SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

Gründlich  
Hände waschen.

Aktualisiert am 5.3.2020

www.bag-coronavirus.ch

WEITERHIN WICHTIG:

Hände schütteln 
vermeiden.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.

Bei Fieber und Husten 
zu Hause bleiben.

Nur nach telefonischer Anmeldung 
in Arztpraxis oder Notfallstation. 

Abstand halten.
Zum Beispiel:

• Ältere Menschen durch genügend
Abstand schützen.

• Beim Anstehen Abstand halten.

• Bei Sitzungen Abstand halten.

NEU

Scan for translationScan for translation
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Innert weniger Stunden haben letzten September 
fleissige Helferhände den Singsaal des Schulhauses 
Hofacker in eine attraktive Herbst-/Winter-Kinderklei-
derbörse umfunktioniert. Über 2 470 Artikel - Kleider, 
Schuhe, Spielsachen, alles rund ums Baby wie auch 
Schlitten oder Autositze - wurden abgegeben und 
warteten auf eine weitere Verwendung. Auch der neu 
eingeführte Verkauf von Kleidung für Erwachsene ist 
auf reges Interesse gestossen. War das Angebot im 
Frühling noch eher klein, hatten wir nun schon zwei 
Kleiderständer voll einwandfreier Kleidung in verschie-
denen Grössen anzubieten.
Entsprechend gross war das Interesse an der Börse. 
Bereits vor der Türöffnung um 09.00 Uhr warteten 
BesucherInnen freudig auf Einlass, um sich ihre Lieb-
lingssachen zu ergattern. «Es gibt an der Börse in Sulz 
schöne und günstige Kleider. Die Kinder tragen die 
Kleidung ja nur kurz und es ist toll, wenn etwas mehr-
fach gebraucht wird», meint Katja Prevodnik-Hertach 
bevor sie sich zu den Tischen begibt, auf denen die 
Kleider sorgfältig ausgelegt und nach Grösse sortiert 
präsentiert werden. Wie rasch sich doch der Singsaal 
mit fröhlichem Trubel gefüllt hat. Die Stimmung unter 
den BesucherInnen war locker. Andrea Peter-Sättele 
fügte an: «Ich bin überrascht, wie entspannt die Klei-
derbörse abläuft. Es hat tolle Sachen zu fairen Preisen 
und es ist toll, dass es sowas auch bei uns in der Ge-
meinde gibt». 
Zufriedene Gesichter sah man auch beim Bezahlen: 
«Ich habe einwandfreie Kleider zu einem günstigen 
Preis ergattert. Es ist eine super Sache, dass man 
Kleider und Spielsachen, die noch gut erhalten sind, 
an Personen weitergeben kann, die sie noch brauchen 
können und sie nicht gleich entsorgt werden» sagte 
Sanela Burg. Jenny Rota war ebenfalls zufrieden mit 
dem Angebot: «Ich war schon mehrmals an der Börse, 
seit wir hier wohnen. Die Börse ist toll, mit qualitativ 

guten Sachen und wird sind froh, dass wir nicht alles 
neu kaufen müssen. Ich habe sogar Umstandskleider 
für mich gefunden.»
Für die Stärkung zwischendurch hatte der Familienver-
ein mit Kaffee und frisch gebackenen Kuchen gesorgt. 
So wurde die Börse auch zum Treffpunkt von Eltern 
und Kindern.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächste 
Frühlings-Kinderkleiderbörse:
Samstag, 28. März von 09.00 bis 11.00 Uhr

Annahme:
Freitag, 27. März von 18.00 bis 20.00 Uhr

Rückgabe:
Samstag, 28. März von 14.00 bis 15.00 Uhr

Haben auch sie gut erhaltene Kleider und Spielsachen, 
die weiterziehen dürfen? Dann bestellen sie vor der 
Börse eine Kundennummer bei Sabrina Hintermeister: 
sabrina@boerse-rickenbach.ch 
Auf unserer Webseite: www.boerse-rickenbach.ch 
finden sie weitere Informationen zum Ablauf.

Hinter dem Erfolg der Kinderkleiderbörse in Sulz steht 
ein grosser Aufwand. Damit wir sie auch zukünftig in 
dieser Form durchführen können, sind wir auf Helfer-
Innen angewiesen, die im Vorfeld der Börse mithelfen, 
die Infrastruktur aufzubauen, die Artikel entgegen- 
zunehmen, auf Qualität zu prüfen und für den Verkauf 
bereitzulegen. Nach der Börse werden die Artikel  
für die Rückgabe sortiert. Haben auch sie Lust, als 
BörsenhelferIn im Hintergrund mitzuwirken? Sabrina 
Hintermeister freut sich auf ihre Anmeldung: sabrina@
boerse-rickenbach.ch

Gabriela Kleger

Kinderkleiderbörse –  
Grosser Erfolg mit grossem Aufwand
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Alles abgesagt …?�  
Seit der letzten Ricken-
bacher-Ausgabe verän-
derte sich Vieles. Obwohl 
kalendarisch Winter 
klirrte kaum richtige 
Kälte und Ende Februar 
blühten und dufteten 
schon einige Büsche und 
Blumen.�
Stündige weisse Sequen-
zen täuschten nicht da-
rüber hinweg, dass 
Schnee zum Schlitteln und Kälte fehlten. Jedermann 
freute sich an der weissen Pracht. Bis jedoch die Bobs 
und Schlitten vor dem Hause auftauchten, war der 
Schnee verregnet oder weggeschmolzen.

Im März schliesslich tauchte das Coronavirus auf und 
verunmöglichte sehr viele Veranstaltungen. Allein in 
unserem – doch kleinen – Dorf mussten sehr viele 
Konzerte, Theater, etc. sicherheitshalber abgesagt 
werden und «vernichteten» damit unzählige Probe-
stunden. Die Anweisungen des Bundesamtes für Ge-
sundheit zu ignorieren, kam für niemanden in Frage 
und so klebte auf den meisten Einladungen schliesslich 
ein «abgesagt» oder «verschoben». 

Nicht gar Alles …!
Unangenehme und starke Stürme machten in diesem 
Winter dem schon geschwächten Wald zu schaffen 
und entwurzelten manchen grossen und älteren 
Baum. Vor allem der Waldrand, welcher vielleicht 
durch frühere Ereignisse schon dezimiert wurde, bot 
den immer wieder starken Boen kaum Widerstand. 
Ein tristes und trauriges Bild.

Am Ende der Interniertenstrasse …
… wurde tatsächlich ein Kreisel erstellt. 
Fragen, welche das Redaktionsteam zu den Bildauf-
nahmen erhalten hat, sind die folgenden:
-	� Ist dies ein Wettbewerb für kreative Kreiselgestal-

tung?
-	� Wird der Fahrer gesucht, welcher die direkteste Linie 

durch den Kreisel findet?
-	� Kann man Tageskurse buchen zum Thema: Wie 

fahre ich eine korrekte Kurve?
Wer weiss auf die Fragen Antworten?
 

Und sonst noch im Dorf
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Öffnungszeiten 

Gemeindeverwaltung� 052 320 95 00
Hauptstrasse 9, 8545 Rickenbach	
Mo	 08.00 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr
Di – Do	 08.00 – 11.30 / 14.00 – 16.45 Uhr
Fr	 07.00 – 14.00 Uhr (durchgehend)

Bibliothek� 052 338 20 36
Hauptstrasse 7, 8545 Rickenbach
Mo	 14.30 – 17.00 Uhr
Di	 18.00 – 19.30 Uhr
Mi	 09.00 – 10.30 Uhr / 17.00 – 18.30 Uhr
Do	 19.00 – 20.30 Uhr
Fr	 18.00 – 19.30 Uhr
Sa	 10.00 – 11.30 Uhr

AERZTEFON
und wichtige Telefonnummern

Spitex RegioSeuzach
Stationsstrasse 20, 8442 Hettlingen
Tel. 052 316 14 74, Fax: 052 316 40 08
Mail: info@spitex-regioseuzach.ch

Defibrillatoren in der Gemeinde Rickenbach

Der Service AERZTEFON ist in nicht lebensbedrohlichen 
medizinischen Notfällen aus dem gesamten Kanton Zürich 
unter der Gratisnummer 0800 33 66 55 erreichbar, immer 
an 365 Tagen im Jahr. Bei akuter Lebensgefahr wählen Sie 
die 144.

Firma Strasse/Ort Standort Verfügbar während

Alterszentrum Sunnezirkel Stationsstrasse 18  
8545 Rickenbach Sulz

im Aussenbereich neben 
Bankeingang

24 h

Evangelisch-reformierte 
Kirchengemeinde

Austrasse 7  
8545 Rickenbach

im Aussenbereich neben 
Kirchengemeindezentrum

24 h

Wegmüller Bahnstrasse 14 
8544 Attikon

im Aussenbereich am 
am Bürogebäude

24 h

Polizei Notruf� 117

Feuerwehr Notruf� 118

Sanitätsnotruf� 144
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Bitte melden Sie Veranstaltungsdaten von öffentlichem Interesse direkt der Gemeinde
(www.rickenbach-zh.ch/Veranstaltungen/Event erfassen oder schriftlich). Vielen Dank.

Nutzen Sie auch die stets aktuellen Informationen unter www.rickenbach-zh.ch!

Datum	 Anlass	 Organisator	 Auskunftsperson Durchführung

21.03.	 Aktion 1 Mio. Rosen	 Kirchgemeinden	 Dieter Müller	 052 337 38 79

25.03.	 Mütter- und Väterberatung	 Kjz Winterthur	 Ulrike Schwenkel	 052 266 90 56

26.03.	 Jass- und Spielnachmittag	 Team für 60 Plus	 Rita Mock 	 052 337 20 46

27.03.	 Kinderkleiderbörse Annahme	 Familienverein	 Sabrina Hintermeister 	079 541 53 48

28.03.	 Kinderkleiderbörse Verkauf	 Familienverein	 Sabrina Hintermeister	 079 541 53 48

28.03. 	 Teenie Meitli Treff	 Ortskirchenkomm.	 Monika Garcia	 078 607 41 33

01.04.	 Bastel-Nachmittag	 Familienverein/Bibli	 Doris Hebeisen	 079 790 80 34

01.04.	 Frauezmorge	 Frauezmorge-Team	 Maria Sposato	 052 243 16 35

03.04.	 Ökumenische Seniorenandacht	 Team für 60 Plus	 Elke Räbiger	 052 337 12 00

04.04.	 Versöhnungsfeier	 Katholische Pfarrei	 Dieter Müller	 052 337 38 79

05.04.	 Gospelkonzert	 Gospelchor	 Myrta Keller	 052 232 17 87

06.04.	 Femmes Tisch	 Freiw.-Gruppe Asyl	 Katrin Hofer	 079 504 60 69

06.04.	 Lismernachmittag	 Team für 60 Plus	 Vreni Andres	 052 337 11 94

07.04.	 Mittagstisch	 Team für 60 Plus	 Rita Mock	 052 337 20 46

08.04.	 Mütter- und Väterberatung	 Kjz Winterthur	 Ulrike Schwenkel	 052 266 90 56

08.04.	 Jekasi – Jeder kann singen	 Ortskirchenkomm.	 Monika Weiss	 079 673 71 35

10.04.	 Familienkreuzweg	 Kath. Pfarramt	 Dieter Müller	 052 337 38 79

11.04.	 Besuch im Wisi-Museum	 Kultur 	 Doris Hebeisen	 079 790 80 34

14.04.	 Naturkosmetik herstellen	 Kultur 	 Doris Hebeisen	 079 790 80 34

22.04.	 Kinder-Flohmarkt	 Familienverein 	 Tanja Obrist	 079 731 95 90

22.04.	 Äss-Tisch	 Frauenverein	 Gianna Wunderli	 079 612 48 05

22.04.	 Mütter- und Väterberatung	 Kjz Winterthur	 Ulrike Schwenkel	 052 266 90 56

23.04.	 Jass- und Spielnachmittag	 Team für 60 Plus	 Katri Gozzoli	 052 337 37 12

24.04.	 Chrabbelgruppen-Treffen	 Chrabbelgruppe	 Jenny Rota	 079 796 21 10

25.04.	 Ökumenischer Mannezmorge	 Kirchgemeinden	 Dieter Müller	 052 337 38 79

25.04. 	 Teenie Meitli Treff	 Ortskirchenkomm.	 Monika Garcia	 078 607 41 33

27.04.	 Lismernachmittag	 Team für 60 Plus	 Vreni Andres	 052 337 11 94

01.05.	 Konzert zum 1. Mai	 Musikverein	 Angelika Wermuth	 079 723 73 38

05.05.	 Ökumenisches Fiire mit de Chliine	 Kirchgemeinden	 Elke Räbiger	 052 337 12 00

05.05.	 Seniorenmittagstisch	 Team für 60 Plus	 Rita Mock	 057 337 20 46

06.05.	 Muttertagsbasteln	 Familienverein/Bibli	 Tanja Obrist	 079 731 95 90

08.05.	 Ökumenische Seniorenandacht	 Team für 60 Plus	 Elke Räbiger	 052 337 12 00

09.05.	 Erstkommunionfeier der Rickenbacher Kinder	 Kath. Pfarramt	 Dieter Müller	 052 337 16 28

Veranstaltungskalender


